Trackingliste: Pre-Cut-Material zum Thema Rücken

	Timecode
	Bild/Gesprächspartner
	Thema

	Projekt "Neue Wege in der Therapie von Rückenschmerzen"

	1) 00:00:03
	Andreas Poyer, Patient
	Muss im Beruf schwer tragen.

	2) 00:17:00
	Andreas Poyer, Patient
	Schaffe es gerade noch 200 Meter zu laufen. Deshalb muss dringend was passieren.

	3) 00:26:00
	Andreas Poyer, Patient
	Habe nicht viel Sport getrieben, viel gearbeitet und dabei viel gehoben, vermutlich kommen die Schmerzen daher.

	4) 00:34:00
	Andreas Poyer, Patient
	Habe knapp 16 Ärzte aufgesucht, jeder hat eine andere Diagnose gestellt. Deshalb habe ich diese Therapie angefangen.

	5) 00:56:10
	Andreas Poyer, Patient
	Habe verschiedene Ärzte aufgesucht, wurde eigentlich immer nur mit Tabletten behandelt.

	6) 01:09:00
	Andreas Poyer, Patient
	Bin seit ca. 12 Wochen krankgeschrieben, da ich nicht mehr laufen konnte. Hoffe, dass ich nach vier Wochen Therapie ins Berufsleben zurückkehren kann.

	7) 01:23:20
	Andreas Poyer, Patient
	Es geht mir schon wesentlich besser, keine Dauerschmerzen mehr.

	8) 01:38:20
	Andreas Poyer, Patient
	Bemühe mich um mehr und um gesündere Bewegung.

	9) 01:56:13
	Andreas Poyer, Patient
	Habe hier im Schmerzzentrum angerufen, nach zwei Tagen war ich schon im Therapieprogramm.

	10) 02:07:00
	Andreas Poyer, Patient
	Es gab eine Voruntersuchung, danach bin ich innerhalb von zwei Tagen im Programm gewesen, bin jetzt schon seit drei Wochen dabei.

	11) 02:31:00
	Patient Andreas Poyer trainiert unter Anleitung der Physiotherapeutin Vicky Oertel an einem Fitnessgerät seine Rückenmuskulatur
	

	12) 04:01:19
	Patient Andreas Poyer trainiert an einem Fitnessgerät seine Rückenmuskulatur, Ansicht: Oberkörper frontal
	

	13) 04:15:20
	Patient Andreas Poyer trainiert an einem Fitnessgerät seine Rückenmuskulatur, Ansicht: Gesicht und Arme
	

	14) 04:36:05
	Susanne Nickel, Patientin
	Kam nicht mehr in meine Dachgeschosswohnung, konnte nicht mehr sitzen und schlafen. War sehr aggressiv, da ich ständig übermüdet war und Schmerzen hatte. 

	15) 05:09:08
	Susanne Nickel, Patientin
	Bin seit vier Monaten krankgeschrieben. Arbeit im Büro mit überwiegend sitzender Tätigkeit. Hoffe, dass ich wieder arbeiten kann.

	16) 05:27:18
	Susanne Nickel, Patientin
	Habe schon seit meiner Kindheit ein Wirbelsäulenleiden. Ganz akute Schmerzen habe ich seit anderthalb Jahren.

	17) 05:38:20
	Susanne Nickel, Patientin
	War immer ein Sportmuffel, aber hier bringt es zum ersten Mal Spaß.

	18) 06:02:05
	Susanne Nickel, Patientin
	Es gab verschiedene Voruntersuchungen. Dann hat man mich kurzfristig angerufen und mir die Therapie hier angeboten. Jetzt bin ich seit zwei Wochen hier.

	19) 06:23:21
	Susanne Nickel, Patientin
	Therapie hat mir viel gebracht, komme wieder in meine Wohnung, kann wieder Treppen laufen.

	20) 06:24:00
	Susanne Nickel, Patientin
	Inzwischen kann ich auf beiden Seiten wieder liegen und komme wieder in meine Wohnung, kann wieder Treppen laufen und ich falle nicht mehr soviel hin. Es ist schon viel passiert.

	21) 06:52:15


	Patientin Susanne Nickel trainiert unter Anleitung der Physiotherapeutin Vicky Oertel an einem Fitnessgerät ihre Rückenmuskulatur
	

	22) 07:36:15
	Arzthelferin Jutta Thompsen macht einen Stress-Reaktionstest mit Susanne Nickel und erläutert ihr das Testergebnis
	

	23) 09:06:22
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	Kontaktaufnahme mit dem Patienten, dann Erstdiagnostik durch drei Fachleute, die über die Teilnahme an dem Konzept entscheiden.

	24) 09:31:10
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	Die meisten Patienten haben bis zu acht Wochen Rückenschmerzen trotz Behandlung durch Fachärzte, diese werden  gezielt von der TK auf das Projekt angesprochen.

	25) 09:50:09
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	Schwerpunkt der Problematik beim Rückenschmerz sind oft psychosoziale Umstände.

	26) 10:15:19
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	Ziel ist, dass Patienten, die lange Zeit an Rückenschmerzen leiden, wieder arbeitsfähig werden und der Schmerz nicht chronifiziert.

	27) 10:42:19
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	Therapie möglichst ohne Medikamente.

	28) 10:52:24
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	Bonus-Malus-Regelung: Welche Bedeutung und welche Vorteile für Patient und Ärzte.

	29) 11:25:04
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	Folgen der Bonus-Malus-Regelung für den Arzt bei ausbleibendem Behandlungserfolg .

	30) 11:44:04
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	Fazit über bisherige Behandlungsergebnisse.

	31) 12:12:21
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	"6 Monate Garantie" nach Therapieabschluss.

	32) 12:22:21
	Dr. Thomas Nolte, Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie
	Vergleich der Kosten in Verhältnis zur Standardtherapie.

	33) 12:43:15
	Antextbild: Dr. Nolte geht zum Empfangstresen seines Schmerzzentrums
	

	Präventionskurs "Rücken plus" im Fitness-Studio

	34) 12:58:00
	Kerstin Scholz, Kursleiterin "Rücken plus"-Kurs im Fitness-Studio
	Kursteilnehmer an Konzept "Bewegung für den Körper" heranführen.

	35) 13:09:01
	Kerstin Scholz, Kursleiterin "Rücken plus"-Kurs im Fitness-Studio
	Ziel des Kurses: Eigenständiges und korrektes Training an Geräten.

	36) 13:22:09
	Kerstin Scholz, Kursleiterin "Rücken plus"-Kurs im Fitness-Studio
	Was ist der "Rücken plus"-Kurs und wer kann daran teilnehmen.

	37) 13:46:23
	Kerstin Scholz, Kursleiterin "Rücken plus"-Kurs im Fitness-Studio
	Beschreibt ihre Aufgabe als Trainerin.

	38) 13:55:18
	Kerstin Scholz, Kursleiterin "Rücken plus"-Kurs im Fitness-Studio
	Wichtig sind Bewegung und die bewusste Wahrnehmung des Rückens.

	39) 14:23:14
	Kerstin Scholz, Kursleiterin "Rücken plus"-Kurs im Fitness-Studio
	Die richtigen Sportarten um Rückenschmerzen vorzubeugen.

	40) 14:30:14
	Kerstin Scholz, Kursleiterin "Rücken plus"-Kurs im Fitness-Studio
	Bedeutung vom Entspannung bei Rückenbeschwerden.

	41) 14:44:24
	Kerstin Scholz, Kursleiterin "Rücken plus"-Kurs im Fitness-Studio
	Wie profitiert das Fitness-Studio von der Zusammenarbeit.

	42) 15:09:02
	Kerstin Scholz mit Kurs-Teilnehmern beim Training an Geräten und bei Entspannungsübungen. Sie erklärt, berät und gibt Tipp wie die Übungen richtig gemacht werden
	

	43) 17:31:17
	TK-versicherter Patient, Kursteilnehmer
	Hat Rückenschmerzen und sagt, was er vom Kurs erwartet.

	44) 17:49:07
	TK-versicherter Patient, Kursteilnehmer
	Erzählt über bisherige Erfolge für seinen Rücken seit er Sport macht.

	45) 18:04:11
	TK-versicherter Patient, Kursteilnehmer
	Hat seinen Rücken vernachlässigt, aber jetzt durch den Sport in Fitness-Studio nur noch wenig Rückenbeschwerden.

	46) 18:16:18
	Manuela Nestel, Kursteilnehmerin
	Hat Rückenschmerzen und wünscht, dass diese aufhören.

	47) 18:32:00
	Manuela Nestel, Kursteilnehmerin
	Erklärt Ursache Ihrer Rückenschmerzen (sitzende Tätigkeit am Computer).

	48) 18:53:21
	Manuela Nestel, Kursteilnehmerin
	Durch tägliche Übungen deutliche Verbesserung ihrer Beschwerden.

	49) 19:05:10
	Manuela Nestel, Kursteilnehmerin
	Fazit: Es bringt Spaß und man lernt für zukünftiges Training.

	Präventionskurs Nordic-Walking

	50) 19:16:12
	Gruppe beim Nordic-Walking-Kurs, Teilnehmer mit Trainerin beim Walking im Park und in der Stadt, machen Aufwärmübungen
	

	51) 20:52:11
	Anja Maliezewski, Nordic-Walking-Trainerin
	Informationen über Ausrüstung und Vorbereitung zum Nordic-Walking.

	52) 21:17:18
	Anja Maliezewski, Nordic-Walking-Trainerin
	Vorteile des Nordic-Walking .

	53) 21:41:04
	Anja Maliezewski, Nordic-Walking-Trainerin
	Bedeutung des Stockeinsatzes beim Nordic-Walking gegenüber Walking ohne Stöcke.

	54) 22:06:20
	Anja Maliezewski, Nordic-Walking-Trainerin
	Nordic-Walking und das Zusammenspiel der Muskeln – gut für den ganzen Körper, insbesondere den Rücken.

	55) 22:31:15
	Thomas Reformat, Kursteilnehmer
	Hat immer Sport gemacht, wegen Knieproblemen jetzt auf Nordic-Walking umgestiegen. 

	56) 23:08:04
	Thomas Reformat, Kursteilnehmer
	Steht zu der Sportart, auch wenn Leute komisch gucken.

	57) 23:25:03
	Thomas Reformat, Kursteilnehmer
	Laufen in der Gruppe motiviert.

	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement

	58) 23:42:03
	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement
	Erklärt Konzept des Kurses "Rücken plus" im Fitness-Studio.

	59) 23:58:00
	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement
	Wer soll mit dem "Rücken plus"-Kurs angesprochen werden?

	60) 24:07:03
	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement
	Warum es sich lohnt, in Prävention zu investieren.

	61) 24:22:22
	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement
	Vorteile des Nordic-Walkings gegenüber anderen Sportarten und Voraussetzungen für das Walken.

	62) 24:40:24
	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement
	Internetbegleitung zum Walking-Kurs motiviert, bei der Stange zu bleiben.

	63) 24:54:22
	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement
	Internetbegleitung zum Walking-Kurs hilft, inneren Schweinehund zu überwinden.

	64) 25:16:03
	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement
	"Rückhalt für Deutschland": TK und Prof. Grönemeyer wollen Menschen motivieren, für ihren Rücken aktiv zu werden und sich zu bewegen

	65) 25:33:01
	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement
	Prof. Grönemeyer als Motivator zur Unterstützung der Kampagne

	66) 25:47:20
	Dr. med. Sabine Voermans, Leiterin des TK-Gesundheitsmanagement
	Hauptbotschaft der Initiative: Bewegen, bewegen, bewegen

	67) 25:52:09
	Frau surft auf TK-Internetseiten zu der Online-Betreuung nach dem Walking-Kurs
	

	Prof. Dr. med. Dietrich Grönemeyer, Grönemeyer-Institut für Mikrotherapie

	68) 26:59:24
	Prof. Dr. med. Dietrich Grönemeyer, Grönemeyer-Institut für Mikrotherapie
	Was will die Initiative "Rückhalt für Deutschland"?

	69) 27:11:11
	Prof. Dr. med. Dietrich Grönemeyer, Grönemeyer-Institut für Mikrotherapie
	Zusammenhang zwischen Rücken und Psyche.

	70)27:38:05
	Prof. Dr. med. Dietrich Grönemeyer, Grönemeyer-Institut für Mikrotherapie
	Arbeitsausfälle/Erkrankungen wegen Rückenschmerzen in allen Altergruppen durch Bewegungsmangel

	71) 28:41:00
	Prof. Dr. med. Dietrich Grönemeyer, Grönemeyer-Institut für Mikrotherapie
	Eigenintiative ist das "A und O", um Rückenschmerzen zu vermeiden

	72) 28:41:00
	Prof. Dr. med. Dietrich Grönemeyer, Grönemeyer-Institut für Mikrotherapie
	Körper als eine "ganzheitliche" Funktionseinheit betrachten (auch im Kopf beweglich bleiben).

	73) 29:14:08
	Prof. Dr. med. Dietrich Grönemeyer, Grönemeyer-Institut für Mikrotherapie
	10 Minuten Bewegung am Tag genügen.

	74) 29:30:15
	Prof. Dr. med. Dietrich Grönemeyer, Grönemeyer-Institut für Mikrotherapie
	Für den Rücken müsste es Prophylaxe wie für die Zähne geben.

	75) 29:46:15
	Antextbild: Patientin wird in Kernspintomographen untersucht, Prof. Grönemeyer schaut die Bilder an
	

	76) 29:59:10
	Antextbild: Prof. Grönemeyer geht zum Empfangstresen seiner Praxis und spricht mit seiner Arzthelferin
	

	Bilder von der TK-Hauptverwaltung in Hamburg

	77) 30:23:00
	TK-Fahne weht im Wind
	

	78) 30:28:10
	TK-Logo an Gebäudewand
	

	79) 30:33:00
	Schriftzug "Techniker Krankenkasse" auf TK-Hauptverwaltung in Hamburg
	

	80) 30:40:10
	TK-Hauptverwaltung, Mitarbeiter verlassen das Gebäude
	

	81) 30:47:40
	TK-Hauptverwaltung Frontansicht
	

	82) 30:55:40
	TK-Hauptverwaltung von der anderen Straßenseite, Autoverkehr im Vordergrund
	

	83) 31:28:50
	Großes "Rückhalt für Deutschland"-Plakat über dem Eingang der TK-Hauptverwaltung
	

	Bilder von Menschen beim Sport

	84) 31:28:55
	Ruderboot auf Fluss (städtischer Hintergrund) 
	

	85) 31:47:50
	Menschen joggen im Park
	

	86) 31:54:00
	Menschen joggen und walken im Park
	


